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Forum 43

Schneeschmelze
«Was machst du mit dem Schnee?» fragt die Bekannte. Kritisch
betrachtet sie den über einen Meter hohen Schneehaufen, den mir die
Nachbarn bei der Räumung ihres Weges in den Garten geblasen
haben. «Der geht schon weg», antworte ich gelassen. Ich weiss, was
ich sage. Letztes Jahr war der Hügel noch grösser. An die drei Meter
hoch türmte er sich auf. Doch im April wurde er kleiner und kleiner.
Obwohl er aus verharschtem Schnee bestand, löste er sich langsam auf.
Ich zog die Zweige der Rose, die der Schnee zu Boden gedrückt hatte,
so sorgfältig wie möglich aus dem sich auflösenden Eis, und siehe da,
sie richtete sich wieder auf. Im Sommer blühte und duftete der Strauch
als hätte es nie einen Winter gegeben.

Also kein Geschrei wegen des Schneehaufens. Er würde schmelzen.
Und, wandern meine Gedanken weiter, schmolz nicht auch manch
anderes dahin? «Zuerst dachte ich, ich könne ohne meinen Mann nicht
weiterleben. Aber jetzt habe ich mich ans Alleinsein gewöhnt...» Mehr
als einmal hörte ich ähnliche Worte. Innere Wunden können vernarben.

Margrit Fankhauser, aus: Ein paar Körner Salz, B. Haller Verlag, Bern,
1995
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